
 

 

C 

 

 

 

 

 

  KI-THEMENABEND 

    DIENSTAG, 8. NOVEMBER 2022 

 
 
 
 Institut für Wirtschaftsrecht 
 Lehrstuhl für Bank- und Finanzmarktrecht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

Editorial 

 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Die künstliche Intelligenz (KI) durchzieht und beeinflusst immer mehr Lebensbereiche. 

Wie sich KI mittel- und langfristig entwickeln wird, ist dabei kaum vorherzusehen. Um 

die Entwicklung aktiv zu begleiten und zu beeinflussen, hat sich die Europäische Union 

(EU) entschlossen, ein proaktives Regelungskonzept zu verfolgen. Sie hat am 21.4.2021 

eine Verordnung zur Festlegung harmonisierter Vorschriften für künstliche Intelligenz 

(KI-VO) veröffentlicht, von der erwartet wird, dass sie noch in diesem Jahr in Kraft tritt. 

Die EU verspricht sich von der KI-VO, wie von der DSGVO, einen „Brüssel Effekt“: Grenz-

überschreitend tätige Unternehmen orientieren sich auch außerhalb des europäischen 

Binnenmarktes an den europarechtlichen Standards, weil dies wegen der Größe und 

Bedeutung des Binnenmarktes am effizientesten ist („race to regulation“). Für den Fi-

nanzplatz Liechtenstein ist in diesem Zusammenhang von Bedeutung, dass die KI-VO 

eine Art allgemeine Softwareregulierung enthält und somit auch Finanzdienstleistun-

gen betreffen kann. 

Unser Themenabend beleuchtet deswegen, welches Regelungskonzept der KI-VO un-

terlegt ist und wie sich die Verordnung auf die Unternehmen in der Region auswirken 

wird. 

Es wäre uns eine grosse Freude, Sie im Rahmen des KI-Themenabends an der Universi-

tät Liechtenstein begrüssen zu dürfen! 

 

Vaduz, Oktober 2022 

 

PD Dr. Dimitrios Linardatos, Vertretungsprofessor  

Lehrstuhl für Bank- und Finanzmarktrecht 

Institut für Wirtschaftsrecht   



 
Programm 
 
 

Dienstag, 8. November 2022 

17.00 Begrüssung 

PD Dr. Dimitrios Linardatos   
Vertretungsprofessor, Lehrstuhl für Bank- und Finanzmarktrecht, 
Institut für Wirtschaftsrecht, Universität Liechtenstein, Vaduz 

17.15 Wozu bedarf es eines allgemeinen Rechts künstlicher Intelligenz? 

Dr. David Roth-Isigkeit  
Leitung des Zentrums für soziale Implikationen künstlicher Intelligenz, 
Universität Würzburg 

18.00 Transparenzanforderungen für KI-Systeme 

JProf. Dr. Lea Katharina Kumkar 
Juniorprofessorin für Bürgerliches Recht, Wirtschaftsrecht und Rechts-
fragen der Digitalisierung, Universität Trier 

18.45 P A U S E  

19.05 Diskussionsrunde / Ausblick 

20.00 A P È R O 

 

  



 
  Allgemeine Informationen 
 

TeilnehmerInnen 

Mitarbeitende von Finanzdienstleistungsunternehmen wie beispielsweise Banken, Vermö-

gensverwaltungen, Anlagefonds und Versicherungen, Aufsichts- und Regulierungsbehörden 

sowie Beratungsunternehmen; Mitarbeitende von Rechtsanwaltskanzleien und Treuhandbü-

ros; Mitarbeitende von VT-Dienstleistern; Interessenten aus Wissenschaft und Praxis.  

 

Ort 
Hörsaal 3 
Universität Liechtenstein 
Fürst-Franz-Josef Strasse 
9490 Vaduz 
Fürstentum Liechtenstein 
 
Zeit 
Dienstag, 8. November 2022 
17.00–20.00 Uhr  

 

Preis 

CHF 190.00 pro Person, einschliesslich Apéro, digitaler Unterlagen und Teilnahmebescheini-

gung 

Die Teilnahmebescheinigung wird nach der Veranstaltung zugesendet. Tagungsunterlagen 

werden im Vorfeld der Veranstaltung in elektronischer Form zur Verfügung gestellt. Bitte 

beachten Sie, dass bei dieser Veranstaltung keine physischen Tagungsordner ausgegeben 

werden. 

 

Anmeldung 

Die Anmeldung kann online unter www.uni.li/veranstaltungen erfolgen. Sie ist verbindlich 

und verpflichtet zur Einzahlung der Gebühr. Ersatzteilnehmende werden ohne Mehrkosten 

akzeptiert.  

 

Anmeldeschluss 

Dienstag, 3. November 2022 

 

Kontakt und Information 

Für den persönlichen Kontakt steht Ihnen gerne Frau Nicole Holzer (Tel.: +423 265 12 86, 

nicole.holzer@uni.li) zur Verfügung.  

 

www.uni.li/veranstaltungen 
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